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See the notice on TED website

242770-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Fernsprech- und Datenübertragungsdienste – Anbindung unterversorgter Gebiete 
in Frankfurt am Main
OJ S 69/2026 09/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Frankfurt am Main, Amt für Informations- und 
Kommunikationstechnik
E-Mail: 16.vergabe@stadt-frankfurt.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Der Erwerber ist ein Auftraggeber
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Anbindung unterversorgter Gebiete in Frankfurt am Main
Beschreibung: Anbindung unterversorgter Gebiete (Dunkelgraue Flecken) der Stadt Frankfurt 
am Main an ein Gigabitnetz unter Gewährung einer Investitionsbeihilfe (sog. 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell).
Kennung des Verfahrens: 96ddf451-6883-45a9-ba85-3b08910b49ec
Interne Kennung: 16-2026-00020
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Adresspunkte befinden sich verteilt über das gesamte 
Stadtgebiet Frankfurt am Main.

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 20 900 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Das Formblatt ''Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und 
Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/242770-2026
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Tariftreuegesetz'' ist mit den Teilnahmewettbewerbsunterlagen unterzeichnet einzureichen. Ist 
der Einsatz von Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter als auch für jeden 
einzelnen Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen vorzulegen. Das Formblatt 
''Eigenerklärung Russland-Sanktionen'' ist mit den Teilnahmewettbewerbsunterlagen 
unterzeichnet einzureichen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/23/EU
konzvgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 
GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und 
ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den 
letzten zwei Jahren gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder 
gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit 
einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 
Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Anbindung unterversorgter Gebiete in Frankfurt am Main
Beschreibung: Die Stadt Frankfurt am Main (nachfolgend: "Konzessionsgeber") hat das Ziel, 
flächendeckend leistungsfähige Zugänge zu Gigabitnetzen herzustellen. Zudem verfolgt der 
Konzessionsgeber das Ziel, seinen Wirtschaftsstandort zu stärken und die 
Wettbewerbsfähigkeit seiner Unternehmen sicherzustellen. Daher sollen mit 
Telekommunikationsunternehmen Konzessionsverträge über den Bau und den Betrieb von 
Gigabitnetzen sowie die Erbringung von Endkundendienstleistungen in den unten näher 
bezeichneten Gebieten abgeschlossen werden. Der Konzessionsgeber hat dazu im Rahmen 
des Förderprogramms des Bundes "Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland - Gigabit-Richtlinie 2.0", 2. 
Änderung vom 13.01.2025, einen Förderantrag gestellt und Fördermittel in vorläufiger Höhe 
bewilligt bekommen. Darüber hinaus hat der Konzessionsgeber eine Kofinanzierung nach der 
"Richtlinie zur Förderung der Gigabitversorgung im Land Hessen" beantragt und ebenfalls 
Fördermittel in vorläufiger Höhe bewilligt bekommen. Die Förderung soll dabei durch eine 
Investitionsbeihilfe in Höhe der sog. Wirtschaftlichkeitslücke, d.h. in Höhe der Differenz 
zwischen dem Barwert aller Einnahmen und dem Barwert der Ausgaben für den Netzaufbau 
und -betrieb, erfolgen. Der Abschluss des Zuwendungsvertrages (vgl. hierzu Anlage 4 zur 
Leistungsbeschreibung sowie nachfolgende Ziff. D. V. 10. steht unter dem Vorbehalt, dass die 
entsprechenden Fördermittel (auch) in endgültiger Höhe gewährt und der entsprechende 
Eigenanteil des Konzessionsgebers haushaltsrechtlich bereitgestellt werden. Mit diesem 
Verfahren sollen geeignete Bieter identifiziert werden, die marktübliche Breitbanddienste 
flächendeckend im Projektgebiet bereitstellen. Der Konzessionsnehmer soll - soweit 
vorhanden - sein eigenes Netz, und - soweit wirtschaftlich sinnvoll - angemietete Netzteile 
Dritter, sowie die vorhandene öffentliche Infrastruktur als Grundlage für die Planung und den 
Bau einbringen bzw. nutzen. Das bezuschlagte private Telekommunikationsunternehmen 
erhält hierbei das Recht bzw. übernimmt die Verpflichtung, die entsprechende 
Breitbandinfrastruktur zu errichten, aktive Komponenten zu installieren, das Gigabit-Netz in 
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Betrieb zu nehmen, zu betreiben und gegenüber den örtlichen Endkunden sowie 
interessierten Drittanbietern entsprechende Dienstleistungen und Angebote (Telefonie, 
Internet, Mehrwertdienste wie z.B. IP-TV, ebenso wie Vorleistungsprodukte auf Open-Access-
Basis) zu marktüblichen Konditionen zu erbringen. Die Ausschreibung erfolgt 
technologieneutral.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Adresspunkte befinden sich verteilt über das gesamte 
Stadtgebiet Frankfurt am Main.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/06/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2036

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 20 900 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe von geeigneten Referenzen über in den letzten 
3 Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der Einreichung des Teilnahmeantrags) erbrachten 
vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der Leistung, des Erbringungszeitpunkts, 
des Auftraggebers und eines Ansprechpartners nebst dessen Kontaktdaten durch 
entsprechende Angabe in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 1.1). Als geeignete 
Referenz bzw. vergleichbare Leistung werden solche Referenzen bzw. Leistungen eingestuft, 
die den Bau und/ oder den gleichzeitigen Betrieb von Gigabit-Breitbandnetzen betreffen. Es 
sind mindestens 2 geeignete Referenzen anzugeben. Eigenerklärung über die Anzahl der mit 
Telefonie- und Internetdiensten versorgten Endkunden durch entsprechende Angabe in dem 
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Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 1.1). Nur vom Bewerber oder dem 
eignungsbeliehenen Unternehmen: Bestätigung der Meldung nach § 6 TKG a.F./ § 5 TKG n.F. 
bei der Bundesnetzagentur durch entsprechende Angabe in dem Formular 
"Eignungsnachweise" (Anlage 1.1) nebst Kopie der Meldebestätigung nach § 6 TKG a.F./ § 5 
TKG n.F.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bei Eignungsleihe: Benennung der 
eignungsbeliehenen Unternehmen nebst Art und Umfang der bereitgestellten Eignung im 
Formular "Nachunternehmer, Eignungsverleihe" (Anlage 2.1) des Bewerbers. Das Formular 
"Eignungsnachweise" (Anlage 1.1) ist in jedem Fall von jedem eignungsbeliehenen 
Unternehmen hinsichtlich der "Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister" sowie hinsichtlich der 
"Angaben zu Eignungsleihe und zum Einsatz von Nachunternehmern" vollständig ausgefüllt 
nebst den darin geforderten Anlagen einzureichen. Sofern sich der wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit des eignungsbeliehenen Unternehmens bedient wird, ist 
zusätzlich der Abschnitt des Formulars "Eignungsnachweise" (Anlage 1.1) betreffend die 
"wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit" vom eignungsbeliehenen Unternehmen 
vollständig ausgefüllt nebst den darin geforderten Anlagen einzureichen. und/ oder Sofern sich 
der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit des eignungsbeliehenen Unternehmens 
bedient wird, ist zusätzlich der Abschnitt des Formulars "Eignungsnachweise" (Anlage 1.1) 
betreffend die "technische und berufliche Leistungsfähigkeit") vom eignungsbeliehenen 
Unternehmen vollständig ausgefüllt einzureichen. und/ oder Sofern sich hinsichtlich der 
Meldung nach § 6 TKG a.F. / § 5 TKG n.F. eines eignungsbeliehenen Unternehmens bedient 
wird, ist zusätzlich das Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 1.1) vom eignungsbeliehenen 
Unternehmen vollständig ausgefüllt nebst der darin geforderten Anlage einzureichen. Vom 
eignungsbeliehenen Unternehmen vollständig ausgefülltes Formular "Verpflichtungserklärung" 
(Anlage 2.2). Eigenerklärung über die Einhaltung der Russland-Sanktionen anlässlich der am 
8. April 2022 im EU-Amtsblatt veröffentlichten Verordnung (EU) 2022/576 zur Umsetzung von 
Russland-Sanktionen gemäß dem Formular "Eigenerklärung Russland-Sanktionen" (Anlage 3) 
von jedem eignungsbeliehenen Unternehmen. Bei Nachunternehmern: Sofern es sich um 
einen unwesentlichen Teil der Leistungserbringung handelt, die der Nachunternehmer 
erbringen soll oder der Nachunternehmer noch nicht bekannt ist: Benennung der Teile der 
Leistung, die an einen Nachunternehmer vergeben werden sollen im Formular 
"Eignungsnachweise" (Anlage 1.1) des Bewerbers. Sofern es sich um einen wesentlichen Teil 
der Leistungserbringung handelt, die der Nachunternehmer erbringen soll oder der 
Nachunternehmer bereits bekannt ist: Benennung des Nachunternehmers sowie der Teile der 
Leistung, die an den Nachunternehmer vergeben werden sollen im Formular 
"Nachunternehmer, Eignungsverleihe" (Anlage 2.1) des Bewerbers. Das Formular 
"Eignungsnachweise" (Anlage 1.1) ist in jedem Fall von jedem benannten Nachunternehmer 
hinsichtlich der "Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister" sowie hinsichtlich der "Angaben zu 
Eignungsleihe und zum Einsatz von Nachunternehmern" vollständig ausgefüllt nebst den darin 
geforderten Anlagen einzureichen. Sofern der Teil der Leistungserbringung des 
Nachunternehmers die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit betrifft, ist zusätzlich 
der Abschnitt des Formulars "Eignungsnachweise" (Anlage 1.1) betreffend die "wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit") vom Nachunternehmer vollständig ausgefüllt nebst den 
darin geforderten Anlagen einzureichen. und / oder Sofern der Teil der Leistungserbringung 
des Nachunternehmers die technische und berufliche Leistungsfähigkeit betrifft, ist zusätzlich 
der Abschnitt des Formulars "Eignungsnachweise" (Anlage 1.1) betreffend die "technische und 
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berufliche Leistungsfähigkeit" vom Nachunternehmer vollständig ausgefüllt einzureichen. Vom 
Nachunternehmer vollständig ausgefülltes und hinsichtlich der "Verpflichtungserklärung 
Nachunternehmer" angekreuztes Formular "Verpflichtungserklärungen" (Anlage 2.2).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 5.000.000,00 € 
(mindestens zweifach maximiert je Versicherungsjahr) jeweils für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden durch entsprechende Angabe in dem Formular "Eignungsnachweise" 
(Anlage 1.1).

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage von Kopien der Jahresabschlüsse bezogen auf 
die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025). Sollte der Jahresabschluss 
aus dem Jahr 2025 noch nicht vorliegen, sind die Kopien der Jahresabschlüsse aus den 
Jahren 2022, 2023 und 2024 einzureichen. Sofern keine Jahresabschlusspflicht besteht, sind 
stattdessen für die betreffenden Geschäftsjahre 2023, 2024 und 2025 bzw. 2022, 2023 und 
2024 aussagekräftige Gewinn- und Verlustrechnungen einzureichen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende Angabe in dem 
Dokument "Eignungsnachweise" (Anlage 1.1) und ggf. seiner dort geforderten Anlage. Angabe 
der Registernummer und des Registergerichts in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 
1.1). Der Konzessionsgeber behält sich vor, Einsicht in das Handelsregister zu nehmen. 
Sofern vorhanden: Angabe der Umsatzsteuer-Identifikationsnummer in dem Formular 
"Eignungsnachweise" (Anlage 1.1). Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung durch 
entsprechende Angabe in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 1.1). 
Verpflichtungserklärung HVTG gemäß den Anforderungen in dem Formular "Tariftreue" 
(Anlage 4) Vollständig ausgefülltes Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 1.1) nebst den 
darin geforderten Anlagen für jedes Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft. Hinweis: 
Im Zuge der Eignungsprüfung werden die Mitglieder der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft 
insgesamt mit der jeweiligen Summe ihrer Beiträge zur Eignung beurteilt. Das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen nach §§ 123 und 124 GWB bzw. die Selbstreinigung nach § 125 
GWB muss hingegen jedes Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft einzeln 
nachweisen. Vollständig ausgefülltes "Verpflichtungserklärung" (Anlage 2.2) für jedes Mitglied 
der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft. Eigenerklärung über die Einhaltung der Russland-
Sanktionen anlässlich der am 8. April 2022 im EU-Amtsblatt veröffentlichten Verordnung (EU) 
2022/576 zur Umsetzung von Russland-Sanktionen gemäß dem Formular "Eigenerklärung 
Russland-Sanktionen" (Anlage 3) für jedes Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur mittelabflussorientierten Projektumsetzung
Beschreibung: Siehe Ziffer D9 zum Begleitdokument zur Bekanntmachung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Realisierungszeitraum
Beschreibung: Siehe Ziffer D9 zum Begleitdokument zur Bekanntmachung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Anzahl an Wholesale-/Kooperationspartnern
Beschreibung: Siehe Ziffer D9 zum Begleitdokument zur Bekanntmachung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und alternative Verlegemethoden
Beschreibung: Siehe Ziffer D9 zum Begleitdokument zur Bekanntmachung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Höhe der Wirtschaftlichkeitslücke gemäß Ziffer D9 zum Begleitdokument zur 
Bekanntmachung.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d47aeb5d0-
24b70f8db797ce13
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 15/06
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 13/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Unterlagen werden entsprechend § 56 VgV nachgefordert.

https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d47aeb5d0-24b70f8db797ce13
https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d47aeb5d0-24b70f8db797ce13
https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d47aeb5d0-24b70f8db797ce13
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabe- und Vertragsunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens zum Zwecke der Aufhebung des Zuschlages ist außerdem 
unzulässig, wenn ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde (§ 168 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Frankfurt am Main, Amt für Informations- und Kommunikationstechnik
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Stadt 
Frankfurt am Main, Amt für Informations- und Kommunikationstechnik
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Frankfurt am Main, Amt für 
Informations- und Kommunikationstechnik

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Frankfurt am Main, Amt für Informations- und 
Kommunikationstechnik
Registrierungsnummer: DE 114 110 388
Postanschrift: Zanderstraße 7
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: 16.vergabe@stadt-frankfurt.de
Telefon: +49 69-212-33666
Internetadresse: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Profil des Erwerbers: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

mailto:16.vergabe@stadt-frankfurt.de
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
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Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: t:06151126603
Postanschrift: Wilhelminenstr. 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151 126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Stadt Frankfurt am Main, Amt für Informations- und 
Kommunikationstechnik
Registrierungsnummer: DE 114 110388
Postanschrift: Zanderstraße 7
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Internetadresse: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8b1605d5-a25c-4784-bdc6-454bd2665ef4  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 19
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 07/04/2026 15:23:45 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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